
 
 

Raymund Schwager –– Innsbrucker 
Religionspolitologische Vorlesungen 

 

Gastvortrag 
 

Em. Univ.-Prof. Dr.Dr. Johann Maier 
 

Religion und Politik nach der jüdischen Tradition  
 

5. November 2009 
 

 

Ort:  HS I, Karl-Rahner-Platz 3, Erdgeschoss 
Zeit:  19.30 Uhr  

 
 Prof. Maier wurde 1933 in Kärnten geboren. 
 Er studierte Evangelische Theologie und Judaistik, u.a. in Wien bei Prof. Kurt Schubert. 
 Prof. Maier war der erste Inhaber des Lehrstuhls des 1966 gegründeten Kölner Martin-

Buber-Instituts für Judaistik an der Philosophischen Fakultät der Universität Köln. Er hatte 
diesen bis zu seiner Emeritierung (1996) inne. 

 Seine Forschungsinteressen sind weit gestreut. Herausragend sind seine Beiträge zur 
jüdischen Geschichte (anerkannte Gesamtdarstellungen), zur Qumran-Forschung, zur 
rabbinischen Tradition, zur Kabbalah und zum Verhältnis von Judentum und Christentum.  
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